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Niederschrift 
über die Sitzung der Stadtvertretung der Stadt Tönning 

am 14.02.2022 im Packhaus Tönning 
 
Beginn: 19.30 Uhr        Ende: 20.42 Uhr 
 
Teilnehmer: 
1. Bürgervorsteher Jan Diekmann 
2. Stadtvertreter Friedrich Busch 
3. Stadtvertreterin Mery Ebsen 
4. Stadtvertreter Andreas Gülck 
5. Stadtvertreter Sascha Halupka 
6. Stadtvertreter Martin Hansen 

7. Stadtvertreter Helge Harder 
8. Stadtvertreterin Elisabeth Hinrichs 
9. Stadtvertreter Jacob Peters 
10. Stadtvertreter Jörg Rombach-Domeyer 
11. Stadtvertreter Peter Tetzlaff 
12. Stadtvertreter Uwe Wrigge 

 
 
nicht anwesend: 
Stadtvertreter Rickmer Jensen 
Stadtvertreter Jacob Peters 
Stadtvertreter Sascha Peters 
Stadtvertreter Helge Prielipp 
Stadtvertreter Hans-Joachim Teegen 
 
Von der Verwaltung: 
Bürgermeisterin Dorothe Klömmer 
Frank Brinkmann, Stabsstelle 
Daniela Heine, Protokollführerin 
 
 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden sowie Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
 Der Vorsitzende, Bürgervorsteher Diekmann, eröffnet die Sitzung und stellt die ord-

nungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Gegen eine Tonauf-
nahme der Sitzung ergeben sich keine Einwendungen. 
 

2. Beschluss über die Festlegung der Tagesordnungspunkte, die in nichtöffent-
licher Sitzung beraten werden sollen 

 Der Vorsitzende, Bürgervorsteher Diekmann, erklärt, die Verwaltung schlage vor, die 
Tagesordnungspunkte 14 bis 18 in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten. 
 

 
Tagesordnung: 
 
öffentliche Sitzung 
1. Eröffnung, Begrüßung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Beschluss über die Festlegung der Tagesordnungspunkte, die in nichtöffentlicher Sitzung 

beraten werden sollen 
3. Bekanntgabe der Beschlüsse, die in der letzten Sitzung der Stadtvertretung am 

06.12.2021 in nichtöffentlicher Sitzung beraten wurden 
4. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung der Stadtvertretung am 06.12.2021 
5. Einwohnerfragestunde  
6. Bericht der Bürgermeisterin/Verwaltung  
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7. Neufassung der Geschäftsordnung der Stadtvertretung, der Ausschüsse und des Orts-

beirates Kating 
8. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan, den Stellenplan und die Haus-

haltssatzung der Stadt Tönning für das Jahr 2022 sowie die Wirtschaftspläne 2022 der 
Eigenbetriebe Tourist- und Freizeitbetriebe und Abwasserbeseitigung mit Anlagen 

9. Beratung und Beschlussfassung über die künftige Finanzierung von Straßenausbaumaß-
nahme  

10. Prüfungsbericht der überörtlichen Prüfung der Finanzbuchhaltung 
11. Anregungen und Beschwerden 
12. aktuelle Fragestunde 
13. Anträge und Eingaben 
 
Es ist vorgesehen, die folgenden Tagesordnungspunkte in nichtöffentlicher Sitzung zu be-
handeln: 
 
14. Rechts- und Vertragsangelegenheiten 
15. Grundstücksangelegenheiten 
16. Personalangelegenheiten 
17. Stundung, Niederschlagung und Erlass 
18. Verschiedenes 
 
 
3. Bekanntgabe der Beschlüsse, die in der letzten Sitzung der Stadtvertretung in 

nichtöffentlicher Sitzung gefasst wurden 
 Der Vorsitzende, Bürgervorsteher Diekmann, gibt bekannt, dass in der Sitzung der 

Stadtvertretung am 06.12.2021 über Rechts- und Vertragsangelegenheiten sowie 
Grundstücksangelegenheiten beraten wurde. Inhalte dürfen aus Datenschutzgrün-
den auch heute nicht genannt werden. 
 

4. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung der Stadtvertretung vom 
06.12.2021 

 Frau Ebsen merkt an, dass der von ihr gestellte Antrag zum Thema Abriss der ka-
tholischen Kirche im öffentlichen Teil der Sitzung nicht protokolliert worden sei und 
bittet insoweit um Ergänzung. 
Weitere Einwendungen gegen die Niederschrift über die Sitzung der Stadtvertretung 
am 06.12.2021 ergeben sich nicht. Die Stadtvertretung stimmt der Niederschrift mit 
den oben genannten Ergänzungen zu. 
 

5. Einwohnerfragestunde 
 Seitens der anwesenden Einwohner werden keine Fragen gestellt. 

 
6. Bericht der Bürgermeisterin/Verwaltung 
 Es liegen keine Berichtspunkte vor. 

 
7. Neufassung der Geschäftsordnung der Stadtvertretung, der Ausschüsse und 

des Ortsbeirates Kating  
 Der Hauptausschuss hat in seiner Sitzung am 25.01.2022 der Stadtvertretung emp-

fohlen, die Geschäftsordnung zu beschließen.  
 
Durch Frau Ebsen verweist auf Ziffer 5.4 der GO und merkt an, dass dementspre-
chend in den Einladungen zu Ausschüssen inhaltlich mehr Angaben zu den Tages-
ordnungspunkten - auch im nichtöffentlichen Teil - gemacht werden sollten, um eine 
bessere Fraktionsarbeit leisten zu können. Frau Klömmer wird diese Anregung mit 
in einen noch stattfindenden Workshop mit sämtlichen Ausschussvorsitzenden neh-
men. Der Grund für eine nichtöffentliche Beratung müsse auch bei der Benennung 
des Tagesordnungspunktes Beachtung finden. 
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Auf die von Herrn Gülck angesprochenen fehlenden Vorgaben zu den Fristen zur 
Einreichung von Anträgen zu einer Sitzung bzw. Zusendung der Niederschriften von 
Sitzungen wird auf die Gemeindeordnung Schleswig-Holstein verwiesen, worin diese 
Fristen bereits geregelt sind. Zu weiteren vorgeschlagenen redaktionellen Änderun-
gen der Geschäftsordnung wird ebenfalls auf den Workshop hingewiesen.  
 

 Beschluss: 
 Die Stadtvertretung beschließt die Geschäftsordnung der Stadtvertretung, der Aus-

schüsse und des Ortsbeirates Kating in der Fassung der Vorlage der Verwaltung. 
 

 Abstimmungs- bzw. Wahlergebnis:  
 gesetzliche Zahl der Mitglieder der Stadtvertretung: 17 
 davon anwesend: 12 
 Ja-Stimmen: 12 
 Nein-Stimmen: keine 
 Stimmenthaltungen: keine 

 
 

8. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan, den Stellenplan und 
die Haushaltssatzung der Stadt Tönning für das Jahr 2022 sowie die Wirt-
schaftspläne 2022 der eigenbetriebe Tourist- und Freizeitbetriebe und Abwas-
serbeseitigung mit Anlagen 
 
Frau Klömmer verweist auf die Beschlussvorlage mit Ergebnissen aus der letzten 
Finanzausschusssitzung, die allen Stadtvertreterinnen und Stadtvertretern als Tisch-
vorlage vorgelegt wird. 
 
Frau Ebsen erklärt, dass die AWT-Fraktion nicht nachvollziehen kann, weshalb im 
Haushalt 2022 für einen Schulbus 100.000 € eingeplant sind, obwohl die Schülerbe-
förderung auf einen Bus reduziert wurde und zwei Schulbusse vorhanden sind. Frau 
Klömmer weist darauf hin, dass derzeit verwaltungsseitig geprüft wird, ob die nicht 
mehr eingesetzten Schulbusse veräußert werden können, zumal diese auch bereits 
einigen Reparaturaufwand verursacht haben und weiter erwarten lassen. Die 
100.000 € seien lediglich ein Planansatz, der bspw. dann zum Tragen käme, wenn 
der aktuell genutzte Bus unerwartet ausfallen sollte und eine Ersatzteilbeschaffung 
zur Aufrechterhaltung der Schülerbeförderung erforderlich wäre. 
 
In der Übersicht über die Gesamtverschuldung der Stadt Tönning - im Jahr 2021 in 
Höhe von 33,7 Mio. € wird eine Steigerung bis zum Jahr 2025 auf 56,5 Mio. € darge-
stellt. Frau Ebsen fragt, welche großen Maßnahmen diese Steigerung verursachen 
werden. Herr Diekmann führt aus, dass diese Zahlen eine Prognose seitens der 
Kämmerei zeigen, dabei sind die Bedarfszuweisungen des Landes nicht einkalku-
liert.  
 
Die Frage von Frau Ebsen, ob im Haushalt Mittel für die Reinigung/Pflege von Ent-
wässerungsgräben im Tönninger Stadtgebiet enthalten sind, wird von Herrn Brink-
mann insofern bestätigt, dass ein regulärer Ansatz im Wirtschaftsplan des Eigenbe-
triebes Abwasserbeseitigung enthalten sei. 
 
 

 Beschluss: 
 Die Stadtvertretung beschließt die dem Originalprotokoll als Anlage beigefügte 

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 mit allen Anlagen und Bestandteilen 
inkl. des Stellenplans, der Produktkontenübersicht und der Wirtschaftspläne 2022 
der Eigenbetriebe Tourist- und Freizeitbetriebe und Abwasserbeseitigung der Stadt 
Tönning.  
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 Abstimmungsergebnis:  
 gesetzliche Zahl der Mitglieder der Stadtvertretung: 17 
 davon anwesend: 12 
 Ja-Stimmen: 12 
 Nein-Stimmen: keine 
 Stimmenthaltungen: keine 

 
9. Beratung und Beschlussfassung über die künftige Finanzierung von Straßen-

ausbaumaßnahmen  
Herr Diekmann verweist auf die Beschlussvorlage. In der Finanzausschusssitzung 
am 18.01.2022 wurde zu diesem Thema beraten. Es ergeben sich keine Wortmel-
dungen.  

 
 Beschluss: 
 Die Stadtvertretung hebt die Straßenbaubeitragssatzung vom 16.02.2011 auf und 

finanziert Straßenbaumaßnahmen künftig aus allgemeinen Finanzmitteln. Die Ver-
waltung wird beauftragt, eine Aufhebungssatzung der Straßenbaubeitragssatzung 
zu erarbeiten. 
 

 Abstimmungsergebnis:  
 gesetzliche Zahl der Mitglieder der Stadtvertretung: 17 
 davon anwesend: 12 
 Ja-Stimmen: 12 
 Nein-Stimmen: keine 
 Stimmenthaltungen: keine 

 
 

10. Prüfungsbericht der überörtlichen Prüfung der Finanzbuchhaltung  
 Bürgervorsteher Diekmann verweist auf die Beschlussvorlage. Es ergeben sich 

keine Wortmeldungen. 
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung nimmt den als Anlage beigefügten Prüfungsbericht des Gemein-
deprüfungsamtes über die unvermutete Prüfung der Finanzbuchhaltung der Stadt 
Tönning vom 04. Oktober 2021 zur Kenntnis. 
 

 Abstimmungsergebnis:  
 gesetzliche Zahl der Mitglieder der Stadtvertretung: 17 
 davon anwesend: 12 
 Ja-Stimmen: 12 
 Nein-Stimmen: keine 
 Stimmenthaltungen: keine 
   
  
11. Anregungen und Beschwerden 
 Es werden keine Anregungen gegeben und keine Beschwerden vorbetragen. 

 
12. aktuelle Fragestunde 
 Herr Stadtvertreter Halupka fragt nach, ob es einen Termin gibt, ab wann das Ratsin-

formationssystem einsatzfähig sein wird. Hierzu sagt Frau Klömmer allen eine Ant-
wort zu, nachdem sie mit dem für das Projekt verantwortlichen Mitarbeiter im Hause 
gesprochen hat. 
 
Herr Halupka bittet darum, zukünftig Tischvorlagen zusätzlich an die Stadtvertreter 
bzw. Ausschussmitglieder vorab zu mailen, damit man sie auch als Datei nutzen 
kann. 
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Zu dem Presseartikel in den Husumer Nachrichten bezüglich der Überplanung der 
ehemaligen Krankenhausfläche fragt Frau Ebsen nach, weshalb nun erneut ein Arti-
kel erschienen ist, wobei doch die Vertragszeichnung bereits im Dezember erfolgt 
ist. Frau Klömmer erläutert, dass diese Pressemitteilung noch einmal den Abschluss 
des Bauleitverfahrens und den Beginn der Umsetzungsphase deutlich machen sollte 
und dementsprechend auch noch mal ein entsprechendes Signal nach außen geben 
sollte.  
 
 

13. Anträge und Eingaben 
 Der Vorsitzende, Bürgervorsteher Diekmann, erklärt, dass keine Anträge bzw. Ein-

gaben vorliegen. 
 
Bürgervorsteher Diekmann, schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 20.25 Uhr. 
 
 


